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Liebe Gemeindeglieder!

Wenige Wochen nach dem Gedenken an
die vor 75 Jahren erfolgte Befreiung aus
dem KZ Auschwitz und angesichts der
Tatsache, dass in unserer Welt und Gesell-
schaft nationalistische und rassistische
Töne wieder verstärkt laut werden – an-
gesichts dessen ist Jesu mahnender Aus-
ruf aktueller denn je:  „Wachet!“

Seid wachsam, wehret den Anfängen! Er-
hebt eure Stimme, wenn juden-feindliche
Parolen gebrüllt werden, wenn Ausländer-
hass gesät wird, wenn Minderheiten stig-
matisiert und diskriminiert werden.

Schließlich leben wir nicht in einer ex-
klusiven, sondern in einer inklusiven Gesell-
schaft, in der gemäß dem Schöpfungs-
willen Gottes jede und jeder das gleiche
Ansehen genießt und über die gleichen
Rechte verfügt.

Wo und wenn das – auf welche Weise
auch immer – in Frage gestellt wird, da sind
wir Christen gefragt, die Lebensbotschaft
der Bibel ins Spiel zu bringen.

Christen reden der Liebe das Wort, die in
Jesus Fleisch und Blut angenommen hat.
Sie beurteilen das Geschehen in der Welt
gemäß den Maßstäben, die die Bibel setzt.

Demnach sind die verniedlichend als
fake news daherkommenden falschen Tat-
sachen schlicht und ergreifend Lügen, die
das gesellschaftliche Klima vergiften. Die
Prinzipientreue, die ein paar hundert Ertrin-
kende im Mittelmeer in Kauf nimmt, ist
nicht mehr und nicht weniger als unterlas-
sene Hilfeleistung und ein Verbrechen wi-
der die Menschlichkeit.

Lasst uns als Christen wach sein und im
Sinne Jesu entscheiden und deutlich ma-
chen, was nach Gottes Willen ganz und gar
nicht geht. Dann dürfen wir uns mit Fug
und Recht Christen nennen, deren Dienst
an der Gesellschaft und in der Gesellschaft
unverzichtbar ist.

Mit herzlichen Segengrüßen für eine
achtsame Frühlingszeit

Ihr Pastor Harald Knefelkamp

Monatsspruch März 2020 (Markus 13,37):

JESUS CHRISTUS SPRICHT:
WACHET!
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T A I Z É - G E B E T E

Mo., 06.04. bis Mi., 08.04. um 19 Uhr in der Ev. Kirche Brake, 
am 09.04. (Gründonnerstag) 19.00 Uhr mit Abendmahl.

In der Passionswoche laden wir auch in diesem Jahr wieder
zu einer halben Stunde der Besinnung ein.
In Form einer TAIZÉ-Meditation wollen wir über das Leiden
und Sterben Jesu nachdenken.



V o r s c h a u
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m i t  a n s c h l i e ß e n d e m  
O s t e r f r ü h s t ü c k

O s t e r s o n n t a g ,  1 2 .  A p r i l  2 0 2 0
u m  0 6 . 0 0  U h r

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  z u m

OsternachtGottesdienst
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K o n f i r m a n d e n

K o n f i r m i e r t  w e r d e n
a m  2 6 .  A p r i l  2 0 2 0 :

Jannis Auffenberg
Timon Haas
Finn Luis Habiger
Nico Kuhn
Lino Laker
Henry Mehlmann
Gabriel Jason Müller
Vince Boreas Reineke
Nico Ruddies
Fynn Luca Völkel

K o n f i r m i e r t  w e r d e n
a m  0 3 .  M a i  2 0 2 0 :

Niklas Buschkamp
Sinja Dirksen

Clara Isabell Josupeit
Erwin Klassen

Luca Malarz
Jamie Luke Mannhaupt

Nele Martens
Lena Panzer

Finn Pohl
Michelle Punkin

Paula Queiß
Luisa Marie Saak

Hannah Scheer
Susanne Elisabeth Vogel

KONFIRMATIONEN
IN UNSERER GEMEINDE

–
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Was war das ein toller und lebendiger Gottesdienst am 02. Februar 2020. Die  Kirche war
gut besucht und spätestens bei dem Lied  „Einfach Spitze“ war allen klar, dass es ein 
lebendiger Gottesdienst werden würde. Alle standen in den Bänken, hüpften, es wurde ge-
klatscht und sogar der Pfarrer Knefelkamp und Diakon Pieper tanzten in der Kirche… 
Lukas hat die junge Gemeinde mitgenommen an den See Genezareth, das war da wo Jesus
viel gepredigt und seine ersten Jünger gefunden hat. Simon Petrus und Andreas, 
Jakobus und Johannes. Der Kinderchor sang wunderschön und am Ende des Gottesdienstes
wurden Fische am Ausgang verteilt, keine Angst, es waren Fische aus Holz. 
Anschließend waren noch viele Besucher des Gottesdienstes mit im Gemeindehaus, die
ehrenamtlichen Helferinnen hatten ein tolles Büffet aufgebaut und es wurde weiter gelacht
und geklönt. Es gab eine Kreativecke und alle, Klein und Groß, kamen auf ihre Kosten. 
Der nächste abenteuerliche Gottesdienst ist am 29. März um 11 Uhr.
PS: Lukas hat eine Schatzkarte gefunden … Was mag da wohl versteckt sein ???

DER JUNG-UND-ALT-
GOTTESDIENST WAR SPITZE…

Lukas 
Ecke...
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Bereits seit mehreren Jah-
ren gibt es in unserer Ge-

meinde anstelle der Taufgespräche in
den Familien jeweils zwei Taufabende
zur Vorbereitung auf die Taufe. 

Die Abende werden von ehrenamt-
lich Mitarbeitenden der Gemeinde ge-
meinsam mit dem Pastor gestaltet. Hier
gibt es die Möglichkeit, sich über Fragen
der religiösen Erziehung auszutauschen,
Themen und Fragestellungen namhaft
zu machen, die sich aus der veränderten
Familienkonstellation ergeben und na-
türlich auch mehr über die Bedeutung
und den Ablauf der Taufe zu erfahren.

Hin und wieder hat sich aus diesen
Taufabenden heraus dann auch eine
Spielgruppe gebildet, in der ein intensi-
verer Austausch der Eltern über Fragen
der Betreuung und Erziehung stattfin-
den kann, aber auch erste „Berührun-
gen“ der Kleinkinder mit anderen Kin-
dern ermöglicht werden.

Beim zweiten Taufabend wird jeweils
eine persönliche Taufkerze gestaltet (das
Material dafür wird von der Gemeinde
vorgehalten und zur Verfügung gestellt).

Eingeladen sind zu diesen Abenden die
Eltern der Täuflinge; schön ist es aber
auch, wenn der eine oder andere Pate
schon Zeit findet, an unseren Taufaben-
den teilzunehmen.
Unsere nächsten Taufabende:
25.03. und 30.03.; 03.06. und 08.06.;
07.10. und 12.10.
Beginn: jeweils um 20.00 Uhr; 
Ort: ev. Gemeindehaus, Glückstädter
Straße 4. Nehmen Sie bitte – wie bisher
– zu Pfarrer Knefelkamp oder zum 
Gemeindebüro Kontakt auf, um sich für 
die jeweiligen Abende anzumelden.
Pfr. H. Knefelkamp, Tel.: 76 8 56,
Gemeindebüro, Tel.: 76 7 94
Unsere nächsten Tauftermine: 
12.04. (Osternacht), 21.05. (Tauffest
Obersee), 07.06. (Tauferinnerung),
26.07. (open air).

SIE WOLLEN IHR KIND
TAUFEN LASSEN?

A u s  d e m  P r e s b y t e r i u m
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A u s  d e r  Ö k u m e n e

Wie wichtig dieses „sich Erinnern" ist,

konnten wir in den zurückliegenden Wo-

chen in  vielen bewegenden Reden und Be-

gegnungen zum 75. Jahrestag der Befreiung

des Konzentrationslagers Auschwitz erleben. 

Auch in unserer Kirche darf die Erinnerung an

die Shoah nicht verblassen. 

Am 30. Januar 2015 hatte der Ökumenekreis beider Kirchen-

gemeinden in Brake anläßlich des 70. Jahrestages in einem besonde-

ren Friedensgebet in der Braker Kirche an den Holocaust der Nazidiktatur erinnert.

Heute erinnern wir uns noch einmal, indem wir Texte aus diesem Abend uns in Erinnerung

rufen.

Ian Staszak, ein Holzschnitzer aus Auschwitz 

schuf diese Skulptur: tiefgeschwärzte Flügel stehen

mahnend empor – kleine, betende Hände – wo bist

du Gott? Einen fast nicht sichtbaren, sprachlosen Mund –

fassungslos – stumm – weit aufgerissene, tränengeränderte   

Augen – Augen, die soviel  Leid,  Gewalt und Grauen sehen  

mussten – tief unten, ein winziges Stück Hoffnung, sprießende   

Blumen auf hellem Untergrund – Hoffnung, dass aus der 

unfassbaren Geschichte gelernt werden kann.

RÜCKBLICK
ERINNERN HEISST: 

NICHT VERGESSEN!

Auschwitz-Engel
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A u s  d e r  Ö k u m e n e

Fürbitten:

1.  Gedenken wollen wir:
der Vergessenen,
denen man das Leben genommen hatte  –
nachdem man ihnen den Namen stahl, –
nachdem man ihnen die Würde geraubt hatte.–
nachdem man ihnen allen Besitz genommen
und alle Rechte abgesprochen hatte –

Kyrie eleison 
2.  Gedenken wollen wir :

Der Vergessenen,
denen man kein Grab gelassen
deren Tod und Ermordung man leugnete –

Kyrie eleison

3.  Gedenken wollen wir heute besonders der Kinder,
die Kinder waren, als man nicht mehr mit ihnen spielen 
durfte, – als man sie aus der Schule stieß und sie in 
Viehwagen trieb –

Kyrie eleison
4.  Gedenken wollen wir all derer, die Widerstand 

leisteten gegen die Macht des Bösen, die Juden halfen 
oder versteckten, die sich wehrten gegen die perfide 
Umsetzung der Rassegesetze, gegen jede Form von  
Unterdrückung und Machtmissbrauch,und die ihren
Mut mit dem Leben bezahlen mussten.

Kyrie eleison

5.  Gedenken wollen wir  aller, der Genannten und der 
Nichtgenannten, damit nie wieder schwarzer Rauch den 
Himmel verdunkelt.... 

Kyrie eleison 

Gedicht:

Pavel Friedman  „Der Schmetterling“

Er schrieb das Gedicht mit 17 Jahren 1942

im Ghetto Theresienstadt. 

Pavel Friedmann wurde nach Auschwitz 

deportiert, wo er am 29. September 1944 

ermordet wurde.                                                                       

Der letzte, der allerletzte

so kräftig, hell, gelb schimmernd,

als würden sich die Tränen der Sonne

auf einem weißen Stein niederlassen.

So ein tiefes, tiefes Gelb

er hebt sich ganz leicht nach oben.

Er verschwand weil, so glaube ich,

weil er der Welt einen Abschiedskuss     

geben wollte.

Seit sieben Wochen habe ich hier gelebt.

Eingepfercht im Ghetto.

Aber ich habe hier meine Freunde gefunden.

Der Löwenzahn verlangt nach mir

und die weißen Kerzen der Kastanien im Hof.

Aber ich habe niemals einen zweiten  

Schmetterling gesehen.

Dieser Schmetterling war der letzte seiner Art.

Schmetterlinge leben nicht hier, 

im Ghetto. 

Ruth Köhne
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05.03.2020 Frühstück

10.03.2020 Grünkohlessen im Moorhof/ A. + R. Scheck
11.00 Uhr Oppenwehe mit anschließender Tel.: 762005

Erlebnisführung in Levern

18.03.2020   Besuch des Briefrachtzentrums A. Schilling 
Herford Tel.: 9774809

02.04.2020 Frühstück

16.04.2020 Fahrt ins Schokoladenmuseum M. Scholz
nach Lippstadt Tel: .763179

30.04.2020 Frühstück

16.05.2020 Matjesfest im C. Scholz
EvangelischenGemeindehaus Tel.: 763179

28.05.2020 Frühstück

Unvorhergesehene Änderungen können wir nicht ausschließen.
Für Anmeldungen oder Abmeldungen zum Frühstück melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro Tel.: 76794 

V o r s c h a u

Wir laden Sie zu 
folgenden Veranstaltungen ein: Anmeldung bei:
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Danke für die Kuchenspenden
Wie in den Vorjahren haben ca. 40 Personen für die Kaffeestube des Weihnachtsmarktes

2019  leckere Kuchen und Torten gespendet. 
Beim Verkauf der süßen Köstlichkeiten durch die Mitarbeiterinnen der Gemeinde ab 55 ist

wieder ein nennenswerter Geldbetrag zusammen gekommen.
Aus dem Erlös der Aktion wurde erneut ein größerer Geldbetrag gespendet, 

dieses Mal an das
H o s p i z  „ H a u s  Z u v e r s i c h t “ .

Das Mitarbeiterteam sagt allen Kuchenspenderinnen und -spendern ein ganz herzliches
Dankeschön.
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Für eine Nachwächterwanderung durch den ältesten Teil von Bielefeld trafen wir 
uns bei Beginn der Dunkelheit und recht knackigen Temperaturen mit unserer Führerin Frau
Stolzenburg. 

Nach ersten Informationen, gezeigt an dem Modell der
alten Stadt Bielefeld um 1650 im Foyer des alten Rathau-
ses, ging die Tour durch den Altstädter Kirchpark zur an-
grenzenden Kirche. Eine unscheinbare Tafel an der Kirche
selbst beweist, dass man auch schon im Jahr 1577 Humor
hatte. Der damalige Bürgermeister Johannes Burggreve
beschrieb seine Tätigkeit als Bürgermeister als sein „größ-
tes Unglück“. Anschließend ging es vorbei am Leineweberdenkmal, welches 1909 als Erinnerung
an Bielefelds 300-jährige Zugehörigkeit zu Preußen aufgestellt worden war. 
Die „Nachtwächterin“, mit Laterne in der Hand und immer einem lockeren Spruch auf den Lip-
pen vorweg, wies auf dem Weg durch einige Straßen der Altstadt auch immer auf die Überreste
der alten Stadtmauern hin. Das älteste Wohnhaus der Altstadt, gebaut 1485/1486, kam dank
der guten Beleuchtung mit allen verschiedenen Farbfacetten besonders gut zur Geltung. Unser
Rundgang endete vor der Neustädter Marienkirche. 

Annelie Schilling

BIELEFELD BEI NACHT
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G e m e i n d e  a b  5 5

...ist eine Komödie von Ken Ludwig. Das
Stück wurde am 6. März 1986 im West End
Theatre in London uraufgeführt.

Inhalt: Eine Kleinstadt im Tito Marelli-Fieber!!
Der weltberühmte Opernstar hat ein Gast-
spiel als Otello zugesagt.

Ein Hauch von Broadway wehte durch das
Stadttheater.

Zusammen mit den swingenden Arrange-
ments der Lieder, den durchweg fabelhaften

Stimmen und den wirklich tollen Regieeinfäl-
len sowie der einmal mehr hinreißenden
schauspielerischen Leistung des Operncho-
res ergab das einen Abend, über den sich
nichts Besseres sagen lässt, als dass er den
Broadway für die Dauer von zweieinhalb
überaus kurzweiligen Stunden an den Nie-
derwall verlagerte.

Heidi Prüßner

E I N  U N T E R H A L T S A M E R  T H E A T E R A B E N D

O T E L L O D A R F N I C H T
P L A T Z E N . . .
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T a u f f e s t  a m  O b e r s e e

Gottesdienst unter freiem Himmel, 
ein Handpuppenstück für Groß und Klein,
Musik zum Hören und Singen. So feiern
wir vormittags am 21.5.2020 (Christi Him-
melfahrt) das Tauffest am Obersee. 
Die Ev. Kirchengemeinden Brake, Altenha-
gen, Milse, Schildesche und Jöllenbeck
machen das gemeinsam, und dieses Jahr
zum 10 Mal. Täuflingen jeden Alters 
sind herzlichst willkommen.  Bringen Sie 
Sie ihre Familie und Freunde mit und 
bleiben Sie im Anschluss an den Gottes-
dienst zum Picknick oder zum Essen im
Seekrug.

Bei Interesse melden Sie sich bei 
Frau Brand im Gemeindebüro 76794 oder
bei Pfarrerin Frauke Wagner 32990120.
Ein Info-Abend findet am 21.4. um 20 Uhr
im Gemeindehaus der Ev.-Luth. Stifts-
kirchengemeinde in Schildesche statt.

Frauke Wagner

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM

T A U F F E S T
AM OBERSEE
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Das erste Bielefelder Blue Church Festival stand unter dem Motto

„Begegnungen“. Blue Church – das ist ein Netzwerk, das sich zur Aufgabe

gemacht hat, Jazzmusik in die Kirchen zu bringen. Das Festival fand in den

drei evangelischen Innenstadtkirchen (Neustädter Marienkirche, Alt-

städter Nikolaikirche und der Süsterkiche) und dem Bunker Ulmenwall statt.

BRAKER POSAUNENCHOR SPIELT
ERÖFFNUNGSKONZERT
BEIM ERSTEN BIELEFELDER
BLUE CHURCH FESTIVAL

P o s a u n e n c h o r  B r a k e
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P o s a u n e n c h o r  B r a k e

In diesem Rahmen begegnete am 15. November 2019 der Braker 

Posaunenchor in der Neustädter Marienkirche dem Jazzquartett „Laksa“.

Am Ende des Konzertes verschmolzen Posaunenchor und Jazzband 

bei den Eigenkompositionen von Matthias Klause-Gauser zu einer Einheit.

Für Zuhörer und Musiker war dieser Abend ein großartiges Erlebnis.
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F a m i l i e n n a c h r i c h t e n

Bitte beachten Sie:  
Redaktionsschluss für den nächsten Blick-
punkt 2/Juni 2020 ist am

04. Mai 2020.
Bitte schicken Sie bis dahin Beiträge an 
die E-Mail-Adresse: kd.klatt@gmx.de oder
an redaktionskreis-brake@gmx.de

Hinweis für die Verteiler: 
Der Blickpunkt liegt voraussichtlich ab
Samstag, 23. Mai 2020 bereit.

Der Herr segne dich und mache die Wege 

hell, die er dich führt. Er lasse dich seine

Nähe spüren, wenn du dich ängstigst, und

öffne deine Augen und dein Herz für die

Freude und für die Menschen, die er dir

schenkt.

Wichtiger Hinweis zu 
Familien-

nachrichten
und Geburtstagen

Private Daten dürfen aus datenschutz-
rechtlichen Gründen 

nicht im Internet veröffentlicht werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Redaktionskreis 
„Blickpunkt“.

Wenn Sie ein vertrauliches Gespräch, einen Krankenbesuch zuhause oder im 
Krankenhaus, ein Hausabendmahl oder eine Aussegnung wünschen,

wenden Sie sich bitte an mich!
Ich verabrede gerne einen Termin mit Ihnen.

H. Knefelkamp, 
Pfarrer der ev. Kirchengemeinde Brake.

Seelsorge
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M u s i k  i n  d e r  G e m e i n d e

Das Orchester der Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Schulen (OFBS) ist seit vielen Jah-
ren in Europa unterwegs und besucht seine
europäischen Partnerorchester z.B. in Den
Haag und Krakau. 

Im April 2020 steht zum ersten Mal ein
Asien-Trip an: Das OFBS reist in der ersten
Hälfte der Osterferien nach Shanghai und er-
widert damit den Besuch des Jincai Experi-
mental Middle School Orchestras, das im Juni

2019 in Bielefeld zu Gast war. Kurz bevor die
59 Bielefelder Jugendlichen in den Flieger
steigen, machen sie in der Braker Kirche Sta-
tion und stellen dort ihr Reise-Programm vor:
Klassische Kompositionen von Händel, Mo-
zart (Hornkonzert Nr. 2 Es-Dur), Beethoven
(Romanze F-Dur für Violine und Orchester)
u.a. und die Musik zum Film „Fluch der Kari-
bik“ werden zu hören sein.

Fr,  03. April, 19.30 Uhr,  
Ev. Kirche Brake, Braker Straße,

Eintritt frei – Spende erbeten

VON BRAKE
NACH SHANGHAI
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T e r m i n e

F ü r  F r a u e n

Frauenkreis
Elisabeth Bitter, Tel.: 771657 
Termine: 10.03., 31.03., 21.04.,
12.05., 23.05.
Wir treffen uns zu den o.g. Terminen im 
ev. Gemeindehaus Brake, 
Glückstädter Str. 4, um 20 Uhr
Aktive Frauenrunde
alle 14 Tage mittwochs 09.30 Uhr
Margret Gronies, Tel.: 761487, 
Termine: 11.03., 25.03.,08.04., 22.04., 06.05.,
20.05., 03.06., 17.06., 01.07.
Abendkreis der Frauen
jeweils um 16 Uhr,
Ansprechpartner: 
Ingrid Bellmann, Tel.: 76623,
Gisela Kelber, Tel.: 761977
Termine: 06.03 (17 Uhr, Gottesdienst – 
Weltgebetstag in der katholischen Kirche),
10.03., 31. 03., 21.04.,  12.05., 02.06., 23.06.

F ü r  M ä n n e r

al dente – nur für Männer
Termine: 17.03., 21.04., 19.05., 16.06., 
jeweils 19 Uhr

S e l b s t h i l f e g r u p p e

Bielefelder Tafel
dienstags 13–14 Uhr, bitte vorher anmelden
bei Frau Leimkühler, Tel.: 0521/762257

G e m e i n d e  a b  5 5

Frühstück
alle 4 Wochen donnerstags 09.30 Uhr
(Termine siehe Seite 10)
Spielekreis ab 55
alle 14 Tage mittwochs 15 Uhr, 
Horst Schur, Tel.: 761021, 
Termine: 04.03., 18.03., 01.04., 15.04., 29.04.,
13.05., 27.05., 10.06., 24.06., 08.07.

Ö k u m e n e

Ökumenische Bibellese
montags um 19.15 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus,
Bernhard Ameskamp, Tel.: 77444,
Doris Niedergassel, Tel.: 762456
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T e r m i n e

M u s i k g r u p p e n

Joy for you
donnerstags 20.00 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
Kirchenchor
mittwochs 20.00 Uhr,
Mareike Lindemann,
Tel.: 9151539
Posaunenchor
montags 19.00 Uhr,
Volker Panzer, 
Tel. : 0170/6683010
„KirchenBand“ und
„Neue Blechwelle“
Probezeiten nach Vereinbarung,
Volker Panzer, 
Tel. : 0170/6683010
Kinderchor
donnerstags,
Gruppe 1 (4–6 J.): 16.30 Uhr,
Gruppe 2 (ab 7 J.): 17.15 – 18.00 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de

G l a u b e n  i m  G e s p r ä c h

Harald Knefelkamp, 
Tel.: 76856, 
Termine: 31.03., 28.04., 26.05. 

S p o r t g r u p p e n

CVJM Volleyball
für gemischte Senioren, montags,
19.30–21.30 Uhr alte Sporthalle an der
Spiekeroogstr., Rolf Dopheide, Tel. 762458
CVJM Kinderturnen (4–7 J.)
montags, 16.45–18.00 Uhr in der alten
Sporthalle an der Spiekeroogstr.,
Iris Beckmann, Tel.: 7700801

K i n d e r  u n d  J u g e n d l i c h e

Jugendarbeit
1. Montag im Monat, 20.00 Uhr: 
MAK für die NB 09 in Milse, 
dienstags (14-täglich), 
19.30 Uhr: 
NAWUMI in Brake; donnerstags, 
18.00–20.00 Uhr: 
Jugendtreff in Brake





Grafenheider Str. 88a
Tel.: 0521 / 77 19 19

E-Mail: gartemanngmbh@bitel.net
Internet: www.gartemann-gmbh.de



Ein großes
Team von
Gesundheits-
fachleuten –
immer für Sie
da!

Denn wer sich
wohlfühlt bleibt
gesund...





Teilstationäre Pflegeeinrichtung
Führen Sie ein selbstbestimmtes 

Leben in der eigenen Häuslichkeit und 
nutzen Sie tagsüber das Angebot 

der Tagespflege

Informationen
erhalten Sie im

Tageshaus Brake
Braker Str. 115
33729 Bielefeld

Tel. 0521/9887117
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